
 

Kontakt und weitere Informationen

Detailinformationen zum Anerkennungskurs finden 
Sie unter www.hanse-institut-ol.de im Bereich Weiter-
bildung.

Gerne stehen wir für ein telefonisches oder  
persönliches Beratungsgespräch zur Verfügung.

Teilnahmevoraussetzungen

• Abgeschlossene Ausbildung in der Gesundheits- und   
 Krankenpflege / Gesundheits- und Kinderkrankenpflege

• Erlaubnis zum Führen der jeweiligen Berufsbezeichnung

• Mindestens 5-jährige Berufserfahrung nach Ausbildungs- 
 ende im Fachgebiet der Notfallpflege (Vollzeit, Teilzeit   
 entsprechend länger)

• Bereitschaft, die eigene Berufspraxis vor dem Hinter-  
 grund neuer theoretischer Erkenntisse zu reflektieren

Kosten

Die Kosten der Weiterbildung betragen 1.600,- Euro

Bewerbung/Anmeldung

Die Anmeldung für den Anerkennungskurs erfolgt bei Vor-
liegen der Teilnahmevoraussetzungen grundsätzlich online 
unter: www.hanse-institut-ol.de im Bereich Weiterbildung.

Zusammen mit der Anmeldung sind einzureichen:

• Kopie der Erlaubnisurkunde zum Führen der 
 jeweiligen Berufsbezeichnung

• Nachweis der 5-jährigen Berufserfahrung 
 in der Notaufnahme

Hanse Institut Oldenburg 
Bildung und Gesundheit GmbH 
Brandenburger Str. 21 a 
26133 Oldenburg 
Tel:  0441-350 640 11
Fax: 0441-361 893 54
www.hanse-institut-ol.de
info@hanse-institut-ol.de

Ansprechpartner:
Frauke Wiedermann, 
Dipl. Berufs-Päd. (FH), BScN, 
Hauptgeschäftsführerin

gem. §21 Abs 5, Nr. 1-5 DKG-Empfehlung vom 29.11.2016

176 Std. für Pflegekräfte mit mind. 

5-jähriger Berufserfahrung in der Notaufnahme

Anerkennungskurs 
Notfallpflege (DKG)



Hintergrund

Die Anforderungen an die Notfallversorgung steigen kontinuierlich. 
Zunehmende Fallzahlen, unvorhersehbares Patientenaufkommen 
und hoher Entscheidungsdruck kennzeichnen den Arbeitsalltag der 
Pflegenden in der Notaufnahme und erfordern spezielle Kompeten-
zen zur Bewältigung der Anforderungen. Dabei spielt die Zusam-
menarbeit zwischen Pflegenden und Ärzten eine entscheidende 
Rolle.

Um den Pflegekräften Handlungssicherheit zu geben und die Qua-
lität der Notfallversorgung zu sichern, stellt die Weiterbildung des 
Pflegepersonals der Notaufnahme eine wichtige Maßnahme dar. 

Moduleinheiten

Zielsetzung

Langjährig berufserfahrene Pflegekräfte in Notaufnahmen haben 
bis 2019 im Rahmen einer Übergangsregelung die Möglichkeit, 
durch Absolvierung des Anerkennungskurses die Berufsbezeich-
nung „Gesundheits- und Kranken/Kinderkrankenpfleger/in für 
die Notfallpflege (DKG)“ zu erwerben.

Organisation des Anerkennungskurses

Der Anerkennungskurs wird berufsbegleitend angeboten. 
Die Unterichtsblöcke sind als  Bildungsurlaub nach dem Nds. 
Bildungs-urlaubsgesetz anerkannt.

• 3 Fachmodule
• 6 Unterrichtsblöcke à 3-5 Tage
• 176 Std. theoretischer Unterricht
• 8 Std. Prüfung
• Dauer 5 Monate

Die Termine des Anerkennungskurses sowie der einzelnen 
Unterrichtsblöcke finden Sie unter www.hanse-institut-ol.de 
im Bereich Weiterbildung.

Merkmale des Anerkennungskurses

• Modularer Aufbau
• Orientierung an beruflichen Handlungskompetenzen
• Verzahnung von Theorie- und Praxislernen
• Pflegewissenschaftliche Orientierung zur Sicherstellung  
 einer evidenzbasierten Versorgungspraxis

Das Hanse Institut Oldenburg ist durch die 
DKG als Weiterbildungsstätte für die Notfall-
pflege anerkannt.

Abschluss

Der Anerkennungskurs schließt mit einer mündlichen Prüfung ab.

Den Erstkontakt mit Patienten gestalten (40 UE) 

Symptomorientiert handeln in der Notaufnahme (14 UE)

Patienten mit Gewalt- und 
Missbrauchserfahrung begleiten (12 UE)

Notaufnahmeabteilungen organisieren 
und Prozesse mitgestalten (12 UE)

Besondere Lagen und Massenanfälle von Verletzten 
und Erkrankten in der Notaufnahme bewältigen (16 UE)

An Demenz erkrankte Patienten 
in der Notaufnahme versorgen (24 UE)

Als Notfallpflegende agieren 
und mit Belastungen umgehen (12 UE)

Die Behandlungsdringlichkeit von Patienten 
ersteinschätzen und dokumentieren (40 UE)

Patienten in der Notaufnahme ersteinschätzen, 
aufnehmen und begleiten (106 Unterrichtseinheiten UE)

Patienten in speziellen Pflegesituationen begleiten 
(36 Unterrichtseinheiten UE )  

Abläufe in Notaufnahmen strukturieren 
und organisieren (28 Unterrichtseinheiten UE) 


